
15. November 1891	 Geburt in Heidenheim

Juli 1910	 Eintritt in das InfRgt König  
Wilhelm I. (6. Württ.) Nr. 124

Januar 1912	 Beförderung zum Leutnant

Dezember 1917	 Verleihung der höchsten deutschen 
Tapferkeitsauszeichnung, des Ordens 
„Pour Le Mérite“ für außergewöhn-
liche Tapferkeit in der Schlacht von 
Longarone in Italien

Oktober 1933	 BtlKdr des III. InfRgt Nr. 17 in Goslar

Februar 1940	 Kdr der 7. PzDiv, die unter Rommel 
im Frankreichfeldzug als „Gespens-
terdivision“ bekannt wird.

Mai 1940	 Verleihung des Ritterkreuzes

Februar 1941	 Befehlshaber des deutschen Afrika-
korps

Juni 1942	 Beförderung zum Generalfeldmar-
schall

Generalfeldmarschall  
Erwin Rommel
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